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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner 
der SG Modau, 

ich hoffe Ihr seid gut durch den Winter gekommen 
und alle gesund geblieben bzw. wieder genesen. 
Es wurde echt Zeit, dass die grauen und kalten 
Tage wieder vorbei sind und wir freuen uns auf 
Frühling und Sommer, Sonnenschein und gute 
Laune. 

Ein schönes Ziel für die nächsten Wochen und 
Monate ist unser Sportheim. Bei schönem Wetter 
begrüßen wir Euch gerne in unserem Biergarten. 
Es gibt kühle Getränke für jeden Geschmack und 
oft bieten wir auch Kleinigkeiten zum Essen an. 
Auf dem angrenzenden Spielplatz könnt ihr eure 
Kinder herumtoben lassen. Ein schöner Platz um 
die Seele baumeln zu lassen. An den Sonntagen 
ist auf dem Sportgelände Spieltag der Herren 
Mannschaften. Ob Erste, Zweite oder Dritte Mann-
schaft, es gibt jeden Sonntag ein Heimspiel. Spaß 
und Spannung sind garantiert.  

In diesem Jahr haben wir auch wieder viele Son-
derveranstaltungen geplant. Am Pfingstmontag 
wollen wir wieder ein Spargel-Essen veranstalten. 
Ob Spargel Pur oder in Kombination mit einem 
Schnitzel, wir haben für Jeden etwas im Angebot. 
Wer mitmachen möchte, kann sich gerne dazu an-
melden (siehe dazu auch Seite „Veranstaltungen“). 
 

Im Sommer freuen wir uns wieder auf 

„Die Rodensteiner “. 

Nach 2020 sind sie beiden Jungs bereits zum 
zweiten Mal bei uns zu Gast. 

 

Dann feiern wir mit Euch zusammen eine zünf-
tige Wiesn‘ Gaudi. Mit Festbier, deftigen Speisen 
und jede Menge Stimmungsmusik. Bereits die 
erste Veranstaltung mit den Rodensteinern war ein 
voller Erfolg und daran wollen wir anknüpfen. 

 
Natürlich ist auch wieder die Murrer Kerb auf 

dem Veranstaltungskalender und bestimmt noch 
das eine oder andere Event mehr. 

Habt ihr Lust bekommen mitzufeiern? An wel-
chen Termin die Veranstaltungen stattfinden und 
wie Ihr euch anmelden könnt, findet Ihr auf den 
nächsten Seiten unserer Vereinsnachrichten. 
 

Die Fußball-Saison ist in der heißen Phase. Un-
sere Erste Herren Mannschaft will in die Kreis-
oberliga aufsteigen. Damit das Projekt gelingt 
brauchen wir auch die Unterstützung eines je-
den einzelnen Fans und Zuschauers.  

Ich notiere euch hier mal die Termine der nächs-
ten Heimpiele: 

So 01.05. und So 15.05. jeweils um 15:30 Uhr.  

 
Ich rechne mit euch und freue mich, wenn wir uns 
demnächst auf dem Sportplatz wiedersehen. 
 
 
Ihr braucht mehr Informationen zu weiteren 
Aktivitäten in unserem Verein? 
Dann ruft mich auf meiner Mobilnummer 
0152-33940522 an oder schreibt mir eine E-Mail 
unter vorstand@sgmodau.de .  
 
 

  
 
Mit sportlichen Grüßen euer 

Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 
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Liebe Vereinsmitglieder und Gönner 
der SG Modau, 

zunächst einmal ein kleiner Rückblick seit der letz-
ten Ausgabe. 

Leider konnte die Weihnachtsfeier, wie ange-
kündigt, nicht stattfinden – Corona-geschuldet. 
Dafür wurde kurz entschlossen am 30. Dezember 
ein gemütliches Beisammensein im Sportheim, mit 
leckeren Schnittchen, zum Jahresausklang ange-
boten. 
 

 

 

Umso erfreulicher der Start ins neue Jahr – 
2022! Nach der Winterpause ging es am Donners-
tag, dem 13. Januar abends zur gewohnten Zeit 
wieder ins Vereinsheim.  

Das erste Bier im neuen Jahr schmeckte be-
sonders gut. �����  Natürlich unter Einhaltung des ak-
tuellen Hygienekonzeptes. 

Am Sonntag, dem 27. Januar 2022, starteten 
32 Wanderer unter Führung von unserem 1. Vor-
sitzenden Kurt Barth (einige mit Hund), am Sport-
heim zur diesjährigen Neujahrswanderung. Ziel 
war die Gaststätte „Rauth“ in Rodau. 
 

 
Unterwegs gab es natürlich noch etwas zum Auf-
wärmen, zumal wir bis dahin schon „ziemlich 
lange“ unterwegs waren. Bei gutem Essen und ei-
nigen Getränken verbrachten wir dort eine gesel-
lige Zeit, bevor es dann wieder auf den Rückweg 
zum Sportheim ging (natürlich wurde bei einigen 
auch Autos zur Hilfe genommen). 
 

 
Wie auch im letzten Jahr fiel die Faschingsfeier 

leider ins Wasser. Dafür gab es am Aschermitt-
woch, dem 2. März 2022 wieder das Heringsessen 



6 

„to go“ und nach vorheriger Anmeldung auch live 
im Vereinsheim. Gerda König und ihr „Team“ hat-
ten alle Hände voll zu tun. Vielen Dank für das le-
ckere Heringsessen. 

Das sieht man gern, neue, junge Gesichter 
hinter der Theke 

 
Einige wenige private Vermietungen konnten 

bzw. durften trotz der Corona-Zahlen stattfinden. 
Darüber freut sich die SG Modau selbstverständ-
lich. 

Weitere Anfragen für Vermietungen für 2022 
sind bereits eingegangen. Wenn auch ihr das Ver-
einsheim privat anmieten möchtet, wendet euch an 
Heide Keidel (Kontakt siehe letzte Seite der Aus-
gabe „Unser Verein: Kontaktadressen, Impres-
sum“). Schaut auch auf der Homepage im Bu-
chungskalender, ob euer Wunschtermin noch frei 
ist. 
 

Die Wirtschaftsabteilung steckt aktuell in den Vor-
bereitungen für: 

„Helferfest der Dachsanierung“ 
(Termin wird zeitnah bekannt gegeben) 

„Spargel-Essen“ 
am Pfingstmontag, dem 6.Juni 2022 

das Eintracht Frankfurt-Seniorenspiel 
(angedacht ist Anfang Juni) 

Wiesen-Gaudi mit der Band „Rodensteiner “ 
am Freitag, dem 22. Juli 2022, ab 19:00 

 

Merkt euch diese Termine schon jetzt vor! Zum 
feiern und auch für den einen oder anderen The-
kendienst! Denn die tollsten Feste gelingen nur 
durch viele tatkräftige Hände. 
 

Wenn auch Du Zeit und Lust hast abends mal 
ein Bierchen zu zapfen und nette Leute um Dich 
haben magst, komm zu uns! �  Die bestehen-
den Wirtegruppen freuen sich immer wieder 
über „neue“ helfende Hände. 

 

Apropos Wirtegruppen! Die Wirtegruppe 
„Voltz/Schoeler“ hat seit Januar einen neuen Wir-
tegruppen-Chef. Klaus Pleinert hat Konrad Schoe-
ler zum Jahreswechsel abgelöst. 

Vielen lieben Dank Konrad  für deinen unermüd-
lichen Einsatz über sehr viele Jahre als Wirte-
gruppen-Chef. 

Herzlich willkommen Klaus  im Team 
„Voltz – Pleinert“. 

 

Übrigens: Ab sofort wieder REWE-Scheine 
für Vereine für SG Modau sammeln  

 
In diesem Sinne 

eure Wirtschaftsabteilung 
Jessica und Seppel 
 

 

 

 
 

Auch das ist erwähnenswert.  
 

 

Die vier Wochen vor den Osterferien haben die 
zukünftigen Schulkinder der Ev. KiTa Modau 
auf dem Gelände der SG Modau verbracht. In 
diesen Projektwochen konnten die Schulis, die 
sich bedingt durch Corona eine sehr lange Zeit 
nicht gemeinsam gesehen haben, dort als 
Gruppe zusammenwachsen. Es war Zeit für 
"Schule spielen", Sport und verschiedene Akti-
vitäten. Es hat allen Beteiligten, Klein und 
Groß, dort viel Spaß gemacht.  

Ein großes Dankeschön an die SG Modau, 
dass wir das schöne Gelände und das Ver-
einsheim nutzen durften!!!  
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Frühjahrsputz in Modau 

Die IG-Modauer Vereine hatte zum Frühjahrs-
putz in und um Modau aufgerufen.  

Auch auf dem Gelände der SG Modau waren 
die Helfer fleißig. Rund um den Beachvolleyball-
platz und dem Spielplatz wurden nicht nur jede 
Menge Unkraut und Disteln beseitigt, sondern 
auch etlicher Abfall eingesammelt. Weitere Bil-
der der Aktion sind auf unserer Website zu fin-
den. 

 

 

 
 
     

 Samstag, 30. April 
ab 10 Uhr 

 
 

Pfingstmontag, 6. Juni, 
ab 12 Uhr 
 
 
 
 

Freitag, 8. Juli, 20 Uhr 

Freitag, 22. Juli, 20 Uhr 

Samstag, 30. Juli 
ab 12 Uhr 

Sonntag, 4. September 
 

Freitag, 7. Oktober bis 
Montag, 10. Oktober 

Samstag, 17. Dezember 2022  

 Aufräumaktion der SG Modau rund um das Sportheim un d 
Sportgelände. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Es wäre schön, wenn sich viele Helfer melden würden . 
Teilnehmerliste hängt im Sportheim aus. 

Spargel-Essen im Sportheim mit Voranmeldungen 
Die Reservierungsliste zum Spargelessen wird ab Sonntag, 
dem 24. April 2022  im Durchgang zum Sportheim aufgehängt. 
Um besser kalkulieren zu können, nehmen wir ab Montag, 
dem 23. Mai 2022  keine Anmeldungen mehr an. 
Wir hoffen auf euer Verständnis. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Sportheim 

Wiesengaudi mit der Band „ Rodensteiner “ im Sportheim. 

Beachvolleyballturnier auf dem hinteren Gelände. 
Harald Finsterbusch wird mit seinen Leuten das Turnier leiten. 

Saison-Eröffnungsfest des JFV Lohberg auf dem Sport gelände 
der SGM. Nähere Informationen werden noch bekannt g egeben. 

Murrer Kerb  
Nähere Informationen werden noch bekannt gegeben. 

Weihnachtsfeier im Sportheim  
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Vor dem Spiel gegen die TSG Wixhausen führte 
ich dieses Gespräch mit unserem Trainer. 
 

Interview  
 
wk: Am 23. Januar war Trainingsbeginn nach der 
Winterpause. Wie war die Trainingsbeteiligung 
und wie ist sie zurzeit? 

Die Trainingsbeteiligung ist nach wie vor sehr gut 
und es herrscht eine positive Stimmung im Team. 
Der Kader der 1a wurde etwas verkleinert, so dass 
ca. 17 Spieler regelmäßig dreimal die Woche trai-
nieren. 

wk: Gab es Ab- und Zugänge zur Restsaison und 
wenn ja, wie bist du damit zufrieden? 

Abgänge hatten wir keine zu verzeichnen, doch ist 
mit Dennis Böck ein Spieler zu uns gekommen, der 
mit seinem Können und Erfahrung der Mannschaft 
von Anfang an sehr geholfen und voll eingeschla-
gen hat. Er tut uns gut. 
 
   
 Dennis Böck, 

geb. 18.10.1985, 
wohnhaft in 
Ober-Ramstadt, 
vorheriger Verein 
VfR Bürstadt. 
 

   
 
wk: Ihr hattet ja eine sehr intensive Vorbereitung 
mit vielen Spielen auch gegen namhafte Gegner. 
Wie zufrieden warst du mit den gezeigten Leistun-
gen und Ergebnissen? 

Mit den gezeigten Leistungen und Ergebnissen in 
den Vorbereitungsspielen, auch gegen höher klas-
sige Gegner, war ich durchaus zufrieden. So wur-
den zum Beispiel Trainingsinhalte schon relativ gut 
umgesetzt. 

wk: Wie schätzt du den Zustand und die Leistungs-
stärke deines Teams im Hinblick auf den Rest der 
Saison ein? 

Wir sind ein gutes Team und nach den bisherigen 
Ergebnissen, kann das Ziel nur der Aufstieg sein. 

wk: Inwieweit wurde die Vorbereitung und der bis-
herige Saisonverlauf durch die Corona-Pandemie 

beeinflusst? Waren viele Spieler oder auch Trainer 
infiziert? 

Aufgrund der Tatsache, dass Spieler und Trainer 
alle geimpft sind, hatten wir bisher nur zwei Fälle 
zu verzeichnen. 

wk: Am 3. März startete die Restsaison. Bis heute 
wurden 9 Partien gespielt, davon 8 gewonnen und 
einmal gegen Türk Gücü Darmstadt mit 1:2 zu-
hause verloren. Bitte erläutere kurz die bisherigen 
Spiele und Ergebnisse deines Teams. 

Da wir von neun Spielen nur einmal verloren ha-
ben, muss man einfach zufrieden sein. So haben 
wir bei unseren Siegen überwiegend anspre-
chende Leistungen gezeigt. Besonders beim Spiel 
in St. Stephan, das wir mit 4:0 klar gewinnen konn-
ten, war das überragend. Lediglich die Heimnie-
derlage gegen Türk Gücü Darmstadt schmerzt 
sehr, man muss aber auch zugeben, dass Türk 
Gücü an diesem Tag sehr gut verteidigte und die 
Niederlage auch verdient war. 
 
Kreisliga A Darmstadt – Rückrunde 2021/22 
 

Heim Gast Ergebnis  

FSV Schneppenhau. SG Modau 0:2 

Viktoria Griesheim II SG Modau 1:3 

SG Modau Türk Gücü Darm-
stadt 

0:1 

Croatia Griesheim SG Modau 1:2 

SG Modau SV Weiterstadt 3:0 

SV Traisa II SG Modau 2:4 

SV St. Stephan SG Modau 0.4 

SG Modau TSG 46 Darmstadt 6:1 

TSG Wixhausen SG Modau 0:3 

SG Modau Hellas Darmstadt  

FC Ober-Ramstadt SG Modau  

SG Modau SV Erzhausen  

DJK/SSG Darmstadt SG Modau  

SKG Gräfenhausen SG Modau  

 
wk: Es sind jetzt noch 5 Spiele zu absolvieren, da-
von 3 auswärts. Welche realistischen Ziele und 
Möglichkeiten deines Teams siehst du im Hinblick 
auf die Restsaison? 

Wenn wir in den verbleibenden 5 Spielen dreimal 
als Sieger vom Platz gehen, sollte es eigentlich mit 
dem Aufstieg klappen. Insbesondere bei den bei-
den Heimspielen gegen Hellas Darmstadt und den 
SV Erzhausen sind Siege „Pflicht“. 
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Würdest du gerne noch etwas loswerden, was dich 
beschäftigt und nicht in meinen Fragen integriert 
war? 

Insgesamt bin ich in Modau gänzlich zufrieden, es 
ist für einen Trainer fast eine Wohlfühloase. Wir 
haben sehr gute Trainingsmöglichkeiten und mein 
Verhältnis zu meinen Ansprechpartnern im Vor-
stand ist außerordentlich gut. Schön wäre es, 
wenn wir noch einen Betreuer hätten. 

 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Peter Hernandez-Allmann 

Trainer Aktive 

 

Die Fragen stellte Werner Kringel 

 
 

Fotos vom Trainingsbeginn am 23. Januar und dem Hei mspiel gegen Türk Gücü Darmstadt 
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Gespräch mit Trainer Seppel Hallmeyer  nach der 
Winterpause: 
 
 

Interview  
 
Am 23. Januar war Trainingsbeginn nach der 
Winterpause. Dazu einige Fragen: 
 

 
wk: Wie war die Trainingsbeteiligung? 

Die Trainingsbeteiligung im Auftakttraining war wie 
die letzten beiden Male sehr hoch. In Summe wa-
ren wir knapp 50 Spieler, davon 16 Spieler aus 
dem 2. Mannschaftskader. 

wk: Gab es Abgänge und Zugänge zur Restsaison 
und wie sind diese einzuschätzen? 

Zu- und Abgänge hatten wir keine. Allerdings ist 
der eine oder andere Spieler, nach längerer Ver-
letzungspause, wieder zurückgekehrt und kann 
uns in der Rückrunde wieder verstärken. 

wk: Wie zufrieden warst du mit den gezeigten Leis-
tungen und Ergebnissen in den Vorbereitungs-
spielen? 

Wir haben, die Ergebnisse betrachtet, eine sehr 
gute Vorbereitungsphase gezeigt. In 5 Vorberei-
tungsspielen haben wir 3 Siege und 2 Unentschie-
den errungen. 

wk: Wie schätzt du den Zustand und die Leistungs-
stärke deines Teams im Hinblick auf den Rest der 
Saison ein? 

Ich denke das Potential der 1b Mannschaft ist un-
umstritten. Leider haben wir in der Hinrunde zu 
häufig unnötig Punkte liegen lassen, um jetzt noch 

in das vorderste Tabellenfeld eingreifen zu kön-
nen. Trotzdem bin ich davon überzeugt, dass wir 
eine sehr gute Rückrunde spielen, den einen oder 
anderen Favoriten ärgern werden und einen der 
oberen Mittelfeldplätze anstreben können. 

wk: Welche Hoffnungen und Ziele hast du? 

Meine Hoffnung ist, dass wir den aktuellen Kader 
weitgehend zusammenhalten, um die SG Modau 
weiterhin für die Zukunft stärken zu können. Auch 
im Trainergespann aller 3 Mannschaften, inklusi-
ver der Betreuer, des Vorstands und der sportli-
chen Leitung, hoffe ich weiterhin auf die gleiche 
Leidenschaft und den gezeigten Enthusiasmus 
wie die letzten Jahre.  

Mein persönliches Ziel ist es, alle Spieler unserer 
Mannschaft, auf das bestmögliche Niveau jedes 
einzelnen zu bringen und stetig zu verbessern. Die 
Türen zur 1. Mannschaft sind für keinen geschlos-
sen und das muss das Ziel für jeden sein. 

wk: Inwieweit wurde die Vorbereitung durch die 
Corona-Pandemie beeinflusst? Waren viele Spie-
ler oder auch Trainer infiziert? 

Glücklicherweise sind wir bislang „gut“ durch die 
Pandemie gekommen. Falls es hierfür überhaupt 
ein „gut“ gibt. Es gab durchaus auch mal einen 
oder zwei betroffene Spieler, allerdings sind wir vor 
einer großen Welle verschont geblieben. Im Trai-
nergespann wurden wir beiden Brüder komplett 
verschont. Das liegt wohl bestimmt an der Mutter-
milch � . 

Trainingsausfälle und Spielabsagen gab es daher 
für uns nicht und wir konnten „fast“ wie gewohnt 
unserem Hobby nachgehen. 

wk: Am 3. März startete die Restsaison, Bitte er-
läutere kurz die bisherigen Spiele und Ergebnisse 
deines Teams. Wie zufrieden / unzufrieden bist du 
mit den bisher gezeigten Leistungen? 

Der Rückrundenstart war, trotz einer sehr starken 
Vorbereitung, leider absolut nicht zufriedenstellen. 
Wir sind mit zwei herben Niederlagen gestartet 
und konnten uns dann gegen den Tabellenzwei-
ten, im Derby gegen Ober-Beerbach, einen Punkt 
zuhause erspielen. Danach ging es direkt gegen 
den Erstplatzierten GW Darmstadt ran. Auch hier 
mussten wir nochmals Federn lassen. Danach 
kam die Kehrtwende in dieser Rückrunde. Aus den 
nächsten 5 Spielen haben wir 11 Punkte mitge-
nommen und kein Spiel mehr verloren. Tatsächlich 
war für mich bislang, neben dem Derby gegen 
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Ober-Beerbach, das 0:0 gegen FC Alsbach das 
stärkste Spiel unserer Mannschaft. Auf Augen-
höhe und in einer sehr fairen und guten B-Liga 
Partie war das torlose Spiel trotzdem ein voller Er-
folg. 
 

Viele Zuschauer beim Derby gegen SKG Ober-Beerbach 

 

Auch über ein Unentschieden kann man sich freuen 
 
wk: Wo siehst du Verbesserungspotential? 

Verbesserungspotential sehe ich vor allem bei der 
Konstanz der Mannschaft und den Leistungen. 
Hier müssen wir, gerade bei einer knappen Füh-
rung, einen kühlen Kopf bewahren und eine solche 
Führung besser verteidigen und ausbauen. Zu oft 
bekommen wir ein direktes Gegentor und verlieren 
nicht nur die Führung, sondern auch die Unbe-
schwertheit im Spiel. 

Wie ist es zurzeit mit der Trainingsbeteiligung be-
stellt? 

Die Trainingsbeteiligung der 1b ist beständig gut 
bis sehr gut.  

wk: Welche realistischen Ziele und Möglichkeiten 
deines Teams siehst du im Hinblick auf die Rest-
saison? 

Mein persönliches Ziel ist es unter die ersten 6 
Mannschaften der Tabelle zu kommen und dort die 
Saison abzuschließen. Viel wichtiger als das ist es 
uns aber, die Mannschaft weiter zu formen und 
das Bestmögliche aus jedem Spieler herauszuho-
len, um nächste Saison vielleicht noch erfolgrei-
cher sein zu können. 

wk: Würdest du gerne noch etwas loswerden, was 
dich beschäftigt und nicht in meinen Fragen inte-
griert war? 

Nächste Saison wird sich im Trainerstab der 1b et-
was verändern. Mein Bruder Daniele wird nicht 
mehr gemeinsam mit mir das Amt des 1b-Trainers 
teilen. Daniele hat sich entschlossen kommendes 
Jahr eine AH in Modau aufzubauen. Er wird uns 
also nicht verlassen, sondern im Gegenteil, mit 
den „alten Wilden“ in Modau eine weitere Mann-
schaft auf den Sportplatz führen.  

Sein Amt an meiner Seite 
wird Yasin Yilmaz  neu befül-
len. Yasin hat sich, in seiner 
kurzen Zeit in Modau, erst-
klassig in das Vereinsleben 
und die Mannschaften der SG 
eingefügt und wird diesen Job 
mit seinem Wissen und seiner 
Art 1:1 ersetzen. 

Die Fragen stellte Werner Kringel 

 
  

 
 
Euer Trainer der 1b 

Seppel Hallmeyer 
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Liebe Mitglieder, Freunde und Fans 
der SG Modau, 

wie es einige von euch schon mitbekommen ha-
ben, werde ich meine Karriere als Aktiven Coach 
der 1b beenden. 

Es war eine wirklich geile Zeit. Es war mit die 
beste Zeit im Laufe meiner Fußball Karriere. Im 
ersten Jahr gleich mit einem Aufstieg von der C-
Liga in die B-Liga und dann zwei Jahre eine Klasse 
höher, wo wir oft unsere Qualität zeigen konnten. 
Ich bin fest davon überzeugt, dass die 1b weiterhin 
in dieser Liga mitmischen wird. Wir haben sehr 
viele junge Spieler, die mit Spaß bei der Sache 
sind. 
 

Mein Nachfolger wird Yasin Yilmaz , der zusam-
men mit Seppel  das Team coachen wird. Euch 
beiden wünsche ich hier schon mal viel Spaß 
und das nötige Quäntchen Glück. 

 
Insgesamt gesehen hat der Verein ein sehr 

großes Potenzial im Aktiven Bereich. Das haben 
wir vor der Saison schon gemerkt, als wir die 1c 
ins Leben gerufen haben. Wir merken es auch jede 
Woche an der Trainingsbeteiligung. Ok, wenn es 
kalt ist passiert es ab und zu, dass die Beteiligung 
nicht so hoch ist. Was aber im Amateurbereich et-
was ganz Normales ist. Für die Zukunft ist die SG 
sehr gut aufgestellt.  

Jetzt kommt aber noch eine kleine Verände-
rung für die nächste Saison. Wir wollen uns näm-
lich noch ein kleines Krönchen aufsetzen. Ich habe 
mich entschlossen nicht ganz, als Trainer, aufzu-
hören. 

In Abstimmung mit den Verantwortlichen 
werden wir die „Alten Herren “ wieder aufleben 

lassen. 

 
Wir wollen sie nicht nur aufleben lassen, son-

dern wir werden in der nächsten Saison auch 
gleich an der Kleinfeldrunde teilnehmen. Aktuell 
spielen 11 Mannschaften in der AH Runde. Mit da-
bei die Teams aus Ober-Ramstadt und Nieder-
Ramstadt. Also stehen schon mal zwei Knaller-
spiele an. Der erste Termin mit vielen interessier-
ten Spielern fand schon im Sportheim statt und wir 
haben aktuell 17 Spieler. 

Der Trainingsauftakt ist für den August geplant 
und ich bin sehr gespannt, wer bis dahin noch zu 
den Alten Herren stoßen wird. Wenn es mehr wer-
den, könnten wir sogar mit einer Großfeldmann-
schaft an der Pokalrunde teilnehmen. Aber wir fan-
gen erstmal an kleine Brötchen zu backen.  

Natürlich halte ich euch alle auf dem Laufen-
denden und wir würden uns natürlich freuen, wenn 
der Support für die Alten Herren genauso groß ist, 
wie für die Aktiven. 
 
 

  
 
 
Bleibt gesund und 
wir sehen uns sonntags. 
Euer Daniele 
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Liebe Mitglieder und Fans unserer 
3. Mannschaft, 

Zum Trainingsauftakt waren eine Menge Jungs auf 
dem Platz. Glaube 75 an der Zahl. Mit ein Grund, 
warum eine 3. Mannschaft gegründet wurde.  

Marco F. fungierte als Trainer. Ich wurde ge-
fragt ob ich ihn ein wenig unterstützen kann, nach-
dem klar kommuniziert wurde, welcher Spieler zur 
welcher Mannschaft gehört. 

Auf Grund von Corona und nicht Impfung von 
Marco F., der sich weigerte, sich impfen zu lassen, 
wurde ich ganz schnell zum Cheftrainer der 3. 
Mannschaft. 

Naja um ehrlich zu sein habe ich eine Truppe 
von Spielern, die A: noch nie zusammengespielt 
hat und B: Spieler, die ehrlich gesagt es sehr 
schwer haben werden, eine Chance für die 2. oder 
1. Mannschaft zu haben oder auch Spieler, die 
nicht gerade als Fußballer geboren sind aber un-
wahrscheinlich gerne Fußball spielen und bei uns 
im Verein sein möchten und einfach dazu gehören 
wollen. 
 

Nichts desto trotz verbessert sich die Mann-
schaft Woche für Woche, was man auch an den 
Ergebnissen sehen kann. 

 
Wenn man den ersten Tag bis zum heutigen 

Tag nimmt, ist eine Menge Entwicklung zu sehen 
und mittlerweile gewinnt man auch mal das eine 
oder andere Spiel, was mich als Trainer stolz 
macht und ich sehen kann, wie sich die Jungs dar-
über freuen und sie sich endlich mal belohnt ha-
ben. 

Der Tabellenplatz spielt dabei eine eher unter-
geordnete Rolle. Es ist so zu sagen ein Probejahr. 
 

Beim 2:1 Sieg in Nieder-Ramstadt 

Potenzial ist vorhanden und vielleicht kommt 
zur nächsten Saison noch der eine oder andere 
Spieler dazu, um eine Saison zu spielen, die mit 

einem EINSTELLIGEN TABELLENPLATZ zu 
Ende geht. Ziel ist es langfristig die 3. Mannschaft 
aufrecht zu erhalten und vielleicht irgendwann mal 
aufzusteigen. Mittlerweile kommen auch Spieler 
von anderen Vereinen, die auch bei uns spielen 
wollen.  

Nach der Winterpause kamen Mojtaba Amani, 
geb. 01.01.1992, vom FC Ober-Ramstadt II und 
Dominik Strasser, geb. 13.04.1988, von der 
Spvgg Groß-Umstadt II. Es spricht sich wohl rum, 
dass die SG Modau für alle Spielertypen Platz hat. 
 

 Fans waren auch dabei 
 

Ich persönlich habe Spaß daran gefunden, die 
3. Mannschaft zu trainieren und das geht auch nur 
weil ich vom Verein unterstützt werde aber auch 
von einigen Personen, die in der 3. Mannschaft 
spielen, wie Christian H., Vito T. und Tom R., die 
mich stehts unterstützen. 
 
 

Wir sind mittlerweile sehr gut eingespielt und 
werden in der kommenden Saison alles dafür 
tun, dass auch die 3. Mannschaft erfolgreich ist. 

 
 

  
 
 
 
Mario Bernhardini 
Trainer der 3. Mannschaft 

 



18 

 



19 
 

���������	�
�
������
�
�������	�������������
 
 

� �������� � � 	������� � �

 Achim Delp 
Stefan Huth 
Ralf Krämer 
Michael Küfner 
Gert Lautenschläger 
Reinhard Tak 

 Michael Bernius 
Werner Böhm 
Holger Herzog 
Frank Lautenschläger 
Jutta Niebler 
Willi Trautmann 

 

 

� 
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 Nadja Aufleger 
Sven Aufleger 
Alke Bernius 
Nils-Luca Bertaloth 
Joachim Göbig 
Michael Heberer 
Christa Ludwig 

Kerstin Ludwig 
Markus Müller 
Michael Roznawski 
Stefan Roznawski 
Philip Schwaab 
Reinhold Stapp 
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Nach der Winterpause – aufgrund der Corona-
Pandemie wurden fast alle Hallenturniere und Hal-
lentrainingseinheiten abgesagt – ist der JFV Loh-
berg wieder mit allen Mannschaften in die Feld-
runde gestartet. 

Bei den älteren Teams der A- und B-Junioren 
(Jahrgänge 2003 bis 2006) haben wir allerdings 
momentan aus den verschiedensten Gründen 
zahlreiche Ausfälle zu beklagen, sodass es zum 
Teil schwer ist Wochenende für Wochenende vier 
Mannschaften (A1, A2, B1, B2) auf den Platz zu 
bringen. Das eine oder andere Spiel musste daher 
verlegt oder sogar abgesagt werden. 

Hier appellieren wir an alle Jungs bei der 
Stange zu bleiben und die Saison sauber zu Ende 
zu spielen. 

Es gibt aber auch Erfreuliches aus den älteren 
Jahrgängen zu berichten. So haben die B1-Junio-
ren ein wichtiges Spiel gegen den SKV Büttelborn 
in der Gruppenliga gewinnen können, sodass der 
Klassenerhalt in greifbare Nähe gerückt ist. 

Die B2-Junioren stehen weiterhin auf einem 
der vorderen Plätze in der Kreisklasse und spielen 
um die Meisterschaft mit. 

Eines unserer Paradepferde ist sicherlich wei-
terhin die C1, die gegen starke Konkurrenz um die 
Kreismeisterschaft und den Aufstieg in die Grup-
penliga kämpft. Hier heißt es: Daumen drücken! 

Bei den D1-Junioren sind wir optimistisch, dass 
sie den Platz in der Gruppenliga verteidigen kann. 

Die E1 ist neben der C1 unser zweites heißes 
Eisen im Feuer um die Kreismeisterschaft. Das 
wäre schon ein toller Erfolg, wenn man sich hier 
gegen SV Darmstadt 98, Viktoria Griesheim und 
RW Darmstadt durchsetzen könnte. 

Unsere Zweier-, Dreier- und Vierer-Mann-
schaften behaupten sich mehr oder weniger gut in 
ihren jeweiligen Gruppen. Hier steht allerdings die 
Ausbildung für die nächsten Jahre immer im Vor-
dergrund. 

Erfreulich ist, dass wir mittlerweile auch eine 
„D4“ melden konnten, die bereits an mehreren klei-
nen Turnieren teilgenommen hat (sogenannte 
Fun-Runde). 

Momentan ist der Vorstand des Jugendförder-
vereins bereits in den Planungen für die Saison 
2022/23, und wie immer stehen auch schwierige 
Entscheidungen an: Wie viele Mannschaften mel-
den wir? Bekommen wir alle Mannschaften mit 
Trainern besetzt? 

Daher hier wieder einmal der Aufruf, dass alle 
Fußball-Verrückten, die Lust haben eine Junioren-

Mannschaft auf ihrem Weg zu begleiten, sich 
gerne bei uns melden können. Wir können Verstär-
kung im Trainerteam immer gebrauchen! 
 

Hier alle aktuellen Trainer des JFV Lohberg 
von den A- bis zu den E-Junioren im Über-
blick: 

A1-Junioren (Verbandsliga): Alex Ross, 
Aydin Cakmak  

A2-Junioren (Kreisliga): Markus Schreck, 
Jan Soeder  

B1-Junioren (Gruppenliga): Tolkan Ilhan  

B2-Junioren (Kreisliga): Dirk Scheuvens, 
Jassin Werner  

C1-Junioren (Kreisliga): Torsten Wontke, 
Dirk Ludwig  

C2- Junioren (Kreisklasse): Luca Brücher  

C3-Junioren (Kreisklasse): Heiko Diehm  

D1-Junioren (Gruppenliga): Safak Özdemir, 
Battal Sevim, Julian Paulick, Marco Reiter-
Waßmann  

D2-Junioren (Kreisklasse): Tobias König, 
Jan Isenberg  

D3-/D4-Junioren (Kreisklasse): 
Joachim Wöllner, Dirk Kaffenberger  

E1-Junioren (Kreisliga): Vito Tartarelli, 
Norbert Nieder, Jassin Mouloua, 
Vanessa Delp  (TW-Trainerin) 

E2-Junioren (Kreisklasse): Tomas Fiegl, 
Vincent Prölß, Luca Fischer  

E3-Junioren (Kreisklasse): Ciro Visca, 
Michael Laudien, Daniel Jimenez Cudena  

E4-Junioren (Kreisklasse): Andreas Ludwig, 
Niklas Laudien  

 
Als Ankündigung hier auch schon einmal der 

Hinweis, dass im Juni Sichtungstraining für alle 
Mannschaften stattfindet. 
 

Der Dank des JFV-Vorstandes geht hier auch 
noch einmal an alle Eltern, die als Fans Woche 
für Woche ihr Team unterstützen, Fahrdienste 
leisten, die Trikots waschen und bei Heimspie-
len den Verkauf durchführen. Super! Wichtig 
dabei: Als Fan immer fair gegenüber den 
Schiedsrichtern, anderen Mannschaften und 
den anderen Zuschauern bleiben! 
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Wer sich von den Eltern mit Stammverein SG 
Modau vorstellen kann auch im Modauer Ver-
einsheim zu helfen, ist dazu herzlich eingeladen 
und kann sich bei den Trainern gerne melden. 

 
Und das Beste zum Schluss: Die neue Homepage 
des JFV Lohberg ist endlich online!  

Unter ww.jfv-lohberg.de  finden sich umfangrei-
che Informationen zum Verein und seinen Mann-
schaften. Der Besuch der Seite lohnt sich! 

 
 
 
Dirk Scheuvens 
(im Namen des Vorstands des 
JFV Lohberg)  

 

 

 

 

 

��������	
���������
	�����������
�� �
  

 
Hallo Freunde, Fans und Unterstützer der D2! 
 
Wir haben eine sehr gute Hinrunde in der sehr aus-
geglichenen Gruppe 2 gespielt und belegten 
punktgleich mit 4 anderen Mannschaften (alle 10 
Punkte) den 1.-4. Platz. Somit ist jedes Spiel in die-
ser Gruppe ein Spiel auf Messers Schneide und es 
kann jeder jeden schlagen. Bis dahin haben wir die 
beste Abwehr gestellt und haben unser Manko in 
der Chancenverwertung (7:4 Torverhältnis). Trotz 
vieler Torchancen will das Runde zu wenig in das 
Eckige. Aber wichtig sind ja die spielerisch gut her-
ausgespielten Chancen. 

Die Rückrunde ist leider bisher nicht so gut gelau-
fen, was auch an vielen Ausfällen liegt. Nachdem 
das erste Spiel der Rückrunde unglücklich gegen 
Germania Eberstadt II 1:2 verloren wurde, gingen 
wir im Spiel gegen Wixhausen I auf einem Rüben-
acker in der ersten Halbzeit total unter. Die zweite 
Halbzeit zeigten wir unser übliches spielerisches 
und kämpferisches Niveau! Dies lag auch daran, 
dass wir zwei Abgänge im Winter, zwei Langzeit-
verletzte und dazu die „normalen Ausfälle“ 
(Corona etc.) hatten, die unseren Kader extrem 
belastet haben. Gott sei Dank hat uns der Schnee 

ein Nachholspiel im Mai beschert, dass wir (hof-
fentlich) wieder mit dem üblichen Kader antreten 
können. 
 

 

Insgesamt sind wir mit der spielerischen Ent-
wicklung sehr zufrieden! Wir sind gespannt, wie 
die restlichen 3 Spiele laufen werden und freuen 
uns nach den Osterferien wieder voll angreifen 
zu können! 

 
 
Tobias König & Jan Isenberg  
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B1-Junioren 

Liebe Sportsfreunde, liebe Vereinsmitglieder 
und liebe Zuschauer, 

mein Wunsch war es schon immer mit Jugendli-
chen zu arbeiten. Aus diesem Grund habe ich im 
vergangenen Jahr meine Trainer-C-Lizenz absol-
viert und bestanden. Ich habe schon länger darüber 
nachgedacht mit meiner fußballerischen Herren-
Karriere „aufzuhören“ (ab und zu helfe ich noch aus, 
so ganz kommt man dann doch nicht davon weg) 
und eine Jugendmannschaft zu trainieren.  

Es hat sich dann kurzfristig ergeben, die B1-
Junioren des JFV Lohberg in der Gruppenliga als 
meine erste Trainerstation zu übernehmen. Als ich 
mir die Jungs im Sommer anschaute, sah ich sehr 
viel Potenzial. 

In die Hinrunde sind wir nach einer sehr guten 
Sommervorbereitung gut gestartet und haben uns 
im Mittelfeld festgesetzt. Unser Ziel ist natürlich, 

dass wir in der Gruppenliga bleiben. Die Rück-
runde war bisher etwas holprig, aber wir sehen den 
nächsten Wochen positiv entgegen. 

Das Schönste, was ich als Trainer in der Sai-
son bis jetzt gespürt habe, ist die Entwicklung der 
einzelnen Spieler, sowohl auf dem Platz und au-
ßerhalb des Platzes und als Mannschaft. 

Alle haben sich sehr gut entwickelt und haben 
weiter das Potenzial nach oben. 
 

Der JFV Lohberg hat mich sehr gut aufgenom-
men. In allen Bereichen wurde mir sofort gehol-
fen und ich wurde immer unterstützt, ebenso 
von den Eltern der Spieler. 

Danke dafür!  

 

Sportliche Grüße 

Tolkan Ilhan 
 

 

B2-Junioren 

Nach einer guten Wintervorbereitung mit einer 
hohen Trainingsbeteiligung und dem einen oder 
anderen Freundschaftsspiel starten die B2-
Junioren mit einem souveränen 5:1-Sieg gegen 
die SKG Roßdorf II in das Pflichtspieljahr 2022. 

Bereits im 2. Spiel kam es dann zum 
Aufeinandertreffen des Tabellenzweiten SG 
Arheilgen II mit uns, dem Tabellendritten. In einem 
intensiven Spiel, in dem unsere B2 die etwas 
stärkere Mannschaft war, musste man sich 
letztendlich unglücklich mit 0:1 geschlagen 
gegeben. 

Beim Spiel zwei Tage später bei der JFV 
Bergstraße II war dann leider die Luft raus, und bei 
einigem Pech mit Latten- und Pfostentreffern 
musste die B2 sich hier mit einem Unentschieden 
begnügen. 

Die Wochen darauf kam es dann zu einem 9:1-
Kantersieg gegen die JSG Pfungstadt II und bei 
heftigem Sturm und Schneetreiben zu einem 3:3 
beim SV Weiterstadt. Aktuell liegt das Team bei 10 
Siegen, 3 Unentschieden und 4 Niederlagen auf 

dem dritten Tabellenplatz der Kreisklasse 
Darmstadt. 
 

Kader B2-Junioren: 

Shamsadin Ahmed Hassan, Enes Guecbilmez, 
Jonathan Ferger, Loris Jelen, Malik Zibula, 
Pascal Drechsler, Anoar Ibrahim, Arda Pektas, 
Max Lorenz, Sari Kak, Jassin El Moutouk, 
Laurenz Spengler, Jonathan Lubotta, 
Ben Bourdache 

Trainer: Dirk Scheuvens, Jassin Werner 

 

Insgesamt sind die beiden Trainer mit der 
Entwicklung der Mannschaft sehr zufrieden, 
allerdings muss die Mannschaft in Teilen noch 
ein bisschen an ihrer Fairness gegenüber dem 
Gegner arbeiten. 

 
Die Osterferien-Pause wurde von allen dazu 

genutzt, die Akkus wieder aufzuladen, sodass man 
dem Rest der Saison positiv entgegensieht. 
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Nach einer kurzen Winterpause startete die E1 

schon ab dem 10.01.2022 mit dem Trainingsbe-
trieb. 

Bevor die Rückrunde der E-Junioren-Kreisliga 
fortgesetzt wurde, bestritt die E1 zur Vorbereitung 
insgesamt sieben Freundschaftsspiele. Mit einer 
Bilanz von 5 Siegen, 1 Unentschieden, 1 Nieder-
lage und einem Torverhältnis von 47:17. 

Zusätzlich haben wir am Fußballturnier beim 
TSV Auerbach teilgenommen, an dem neben dem 
TSV Auerbach weitere sehr attraktive Jugend-
mannschaften wie SV Darmstadt 98 U11, Makkabi 
Frankfurt und Wormatia Worms teilgenommen ha-
ben. Alle drei Gruppenspiele gewannen wir mit je-
weils 3:0. Nach einem knappen 1:0 im Halbfinale 
gegen den Gastgeber TSV Auerbach erreichten 
wir das Turnierfinale, das jedoch mit einer klaren 
Niederlage gegen den SV Darmstadt 1898 U11 
verloren ging.  

Mit der Vorbereitung und der Mannschaftsleis-
tung waren wir Trainer vollkommen zufrieden und 
gingen mit einem guten Gefühl in die Rückrunde. 

Am 19.03.2022 hatten wir bei unserem ersten 
Punktspiel SKG Bickenbach zu Gast. Nach einer 
sehr starken Leistung gingen wir mit einer 2:0-Füh-
rung (9. und 15. Minute) in die Halbzeit. In der 37. 
Minute gelang den Gästen der Anschlusstreffer 
zum 2:1. Nach einer sehr heiß umkämpften End-
phase schafften wir die knappe Führung mitzuneh-
men und gewannen mit 2:1. 

Beim zweiten Saisonspiel gastierten wir beim 
SKV Rot-Weiß Darmstadt, die sich vor dem Spiel 
einen Platz vor uns auf dem 3. Tabellenplatz be-
fanden. Es sollte ein Match zweier ebenbürtiger 
Mannschaften werden. Nach einem Lattenschuss 
in der 3. Spielminute und einer weiteren Groß-
chance in der 5. Spielminute der Gastgeber, zeig-
ten wir uns kämpferisch und gingen in der 7. Mi-
nute in Führung. Nur eine Minute später traf der 
Vorlagengeber zum ersten Tor selbst zum 2:0. 

Kurz vor der Halbzeitpause in der 23. Minute er-
zielten wir nach einem Eckball das 3:0. In der 41. 
Spielminute war es erneut der Torschütze zum 3:0 
der auch zum 4:0 traf. In der 45. Spielminute 
schafften die Gastgeber den Anschlusstreffer zum 
4:1. Es waren nur noch wenige Augenblicke zu 
spielen, als der Abschlusstreffer zum 5:1 erfolgte 
(48.). 

Nach dem errungenen Dreier haben wir nun al-
leine den 3. Tabellenplatz der E-Junioren-Kreisliga 
Darmstadt und sind mit einem Spiel weniger nur 
noch zwei Punkte hinter SC Viktoria Griesheim 
und einen Zähler hinter SV Darmstadt 1898 U10. 
 

 

E1-Junioren 

Tim Göttmann, Anas Shehada, Marc Flocker-
mann, Sebastian Graur, Daniel Mashur, 
Fridolin Nieder, Malik Mouloua, Bassim Najm, 
Antonio Gervasio, Matteo Tartarelli, Julius Poth 
und Ziad Birafane 

Trainer/Betreuer 

Norbert Nieder, Vito Tartarelli, Yassin Mouloua 
und Vanessa Delp 
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Nach über 2 Jahren, in denen kein „Lady-Treff“ 
stattfinden konnte, freuen wir uns, endlich wieder 
dieses Jahr einen Frauenkleiderbasar planen und 
durchführen zu können. Die Vorbereitungen dafür 
laufen schon auf Hochtouren und sind nur durch 
zahlreiche Helfer/innen möglich. 
 

 

Des Weiteren möchte unsere bisherige Vorsit-
zende Jutta Schüttler  aus persönlichen Gründen 
nicht mehr als Ansprechpartnerin des Fitness-
teams zur Verfügung stehen. Seit 2003 hat sie alle 
unsere Basare geplant und durchgeführt. Auch bei 
Redebedarf mit dem Vorstand der SG Modau hat 
Jutta einen tollen Job gemacht. 
 

Wir möchten ihr hiermit, ein ganz großes „Dan-
keschön“ sagen, für ihr überaus engagiertes Ar-
beiten im Fitnessteam und möchten uns mit ei-
nem Geschenk bei ihr bedanken. Jutta wird aber 
weiterhin ein Teil des Teams sein und falls mög-
lich, auch bei den Basaren mithelfen. 

 

Da es aber immer besser ist, wenn wir eine An-
sprechpartnerin für alle wichtigen Fragen haben, 
diejenige sollte auch als Bindeglied mit dem Vor-
stand der SG Modau fungieren, suchen wir eine 
Vorsitzende des Fitnessteams. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, setze dich mit Claudia, Lore 
oder Anette in Verbindung. 

Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder für 
eine Wochenendfahrt entschieden. Es geht dieses 
Mal in die mittelhessische Universitätsstadt Mar-
burg. „Marburg ist definitiv eine Reise wert- und 
eine der schönsten Städte Hessens.“ (Tobi Käm-
merer vom HR/Tobi`s Städtetrip). Und Marburg fei-
ert dieses Jahr ein Stadtjubiläum. Sie wird 800 
Jahre alt. Wir freuen uns diese schöne Stadt ken-
nenzulernen und dort viel Sehenswertes zu entde-
cken. 
 

Unsere Fitnessstunden finden mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Modauhalle statt. 

Trainerin ist Simone Heleine-Bartonek.  

 
Wir würden uns freuen, dich kennen zu lernen. 
Komm einfach ganz unverbindlich vorbei und 
trainiere mit! 
 
 

 
 
Ich wünsche allen eine 
schöne Frühlingszeit, bis 
bald 
 
Anette  

 
 
 
 
Anzeige 
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Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 
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Herbert Bauer 
Anita Hartmann 
Sieglinde Moßner 

 Wolfgang Koehler  Uwe Bauer 
Jürgen Millmann 
Franz Pleyer 
Sabine Schopp 
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 Markus Müller 
Anette Schlesiger 

 

 

 
 

Wir trauern um . . .  

 

 Margarete Herzog 

verstorben am 12. Januar 2022 
Mitglied seit 2000 

 

 
 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir .  . . 

 

Wolfgang Baum 
Ali Berisha 
Antonio Gervasio 
Tobias Helfmann 
Jonathan Junek 
Felix Kehr 

Jochen Kehr 
Lukas Kehr 
Mareike Kehr 
Paul Kehr 
Daniel Klok 
Finn Krug 

Fabio Santino 
Alessio Santolini 
Julius Schenk 
Thomas Schmidle 
Sebastian Wieber 
Mikolaj Zatorski 
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 SG Modau e. V. 
Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 
Telefon 06154 4719 
Kontaktadresse für die Homepage: info@sgmodau.de  
Homepage der SG Modau: sgmodau.de 
Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 
Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stellv. Abteilungsleiter Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Beisitzer Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Jessica Hippler 

Sebastian Hallmeyer 

Tom Richter 

Jonas Halm 

Dirk Scheuvens 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0178 

0176 

0151 

0176 

06154 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

2695740 

47024062 

11640339 

32502976 

638749 

 
Dauerhaft besetzte Gremien 

 
Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Zurzeit nicht besetzt 

Heidemarie Keidel 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

 

0173 

06154 

06154 

630080 

 

9641120 

4885 

58523 

 
E-Mail-Adressen entnehmen Sie bitte unserer Homepage – sgmodau.de – Rubrik Vorstand  
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